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Änderungsantrag zu LTW 3

Nach Zeile 211 einfügen:
Neue Arbeitswelt

Wir haben den Wandel in unsere Arbeitswelt erkannt und sehen für die Zukunft die Notwendigkeit der
strukturellen und rechtlichen Veränderungen in dieser. Wir wollen die Chancen ergreifen und mit neuen
Denkansätzen die Arbeitswelt 4.0 mit gestalten. Dabei stellen wir uns vor allem den notwendigen
sozialen Brückenbau, den diese Neugestaltung mit sich bringen wird. Wir erkennen schon heute die
Notwendigkeiten, den dieser tiefgreifende gesellschaftlichen Wandel mit sich bringen wird, und wollen
diese mitgestalten.

Begründung

Die Gesellschaft muss eine neue Definition der Arbeit finden und verinnerlichen. Ausgehend von der
These, dass der überwiegende Teil der heute geleisteten körperlichen Tätigkeit aber auch der
verwaltenden Tätigkeit in absehbarer Zeit zu überwiegenden Teilen von Maschinen und Programmen
erledigt werden wird, muss sich die Gesellschaft mehr dem Thema der freien Wissensarbeit widmen.

Strukturen, die Arbeit als Grundlage des Broterwerbs sehen, sind in naher Zukunft nicht mehr tragfähig.
Das Einbinden der Tätigen in eine örtlich und zeitlich festgelegte Schablone taugt letztlich nur als
Überwachungsstruktur.

Die neue Arbeitswelt wird und muss eine Arbeitswelt sein, die Lösungen und Evolution für die
Gesellschaften anbietet. Dies kann nur gelingen, wenn wir den kommenden Generationen die
Möglichkeit verschaffen, sich ohne Zwang des Gelderwerbs in die Gesellschaft einzubringen. Darüber
hinaus muss die neue Arbeitswelt mit dem Engagement in Familie und Gesellschaft kompatibel sein.
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